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Pressemitteilung mit der Bitte um Veröffentlichung 

 

 

Casa di Goethe in Rom 

 

Dr. Werner Heil von der Goethe-Gesellschaft Ludwigsburg hat eine Studienfahrt nach Rom für einen Teil der 

Vorstandschaft organisiert. Eventuell soll eine (literarische) Reise dorthin im nächsten Jahr (2020) realisiert 

werden. 

Der überwältigende Eindruck von dieser Stadt ist heute noch genauso, wie ihn Goethe seinerzeit in der 

„Italienischen Reise“ beschreibt: 

“Anderer Orten muss man das Bedeutende aufsuchen, hier werden wir davon überdrängt und überfüllt. Wie man 

geht und steht, zeigt sich ein landschaftliches Bild aller Art und Weise, Paläste und Ruinen, Gärten und Wildnis, 

Fernen und Engen, Häuschen, Ställe, Triumphbögen und Säulen, oft alles zusammen so nah, dass es auf ein 

Blatt gebracht werden könnte. Man müsste mit tausend Griffeln schreiben, was soll hier eine Feder! Und dann ist 

man abends müde und erschöpft vom Schauen und Staunen. (5. November 1786) 

Wir haben auch die „Casa di Goethe“ besucht. Dort am Corso, einer zentralen Verbindungsstraße von der 

„Piazza Popolo“ zum“ Vittorio Emmanuele“, hat Goethe auf seiner Italienischen Reise 1786 und noch einmal auf 

der Rückkehr von Sizilien 1787 monatelang logiert, in einer Wohngemeinschaft mit deutschen Künstlern, 

insbesondere mit Wilhelm Tischbein. Angelika Kauffmann gehörte ebenfalls zum weiteren Umkreis. Goethe 

erlebte dort unter dem Decknamen Filippo Möller eine unbeschwerte, lebensfrohe und für seine Biografie 

bedeutungsvolle Zeit. 

Erst 1915, während des 1. Weltkriegs, wurde diese Künstlerkolonie aufgelöst. Eine private Stiftung hat dort 1975 

ein erstes Goethe-Museum eingerichtet, das einige Jahre später von der Bundesrepublik übernommen wurde. 

Es ist das einzige deutsche Museum im Ausland. 

Mit der heutigen „Casa di Goethe“ wurde eine moderne Kultureinrichtung geschaffen, die den Spuren seines 

Namensgebers folgt und mit seiner Bibliothek, seinen Ausstellungen und 14-tägigen Veranstaltungen noch heute 

den Geist des Universalgenies Goethe ausstrahlt. 
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Links die berühmte Rückenansicht des Dichters von Johann Heinrich Wilhelm Tischbein, rechts der Blick heute 

aus dem Fenster der Casa di Goethe. 

 

 

Link zur homepage der Casa di Goethe: https://www.casadigoethe.it 

 


